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Ich darf Ihnen, verehrte Rechnitzerinnen und Rechnitzer, einen kurzen Bericht über die wichtigsten Aktivitäten und 
Vorkommnisse in der Gemeinde geben.

Die Grabungsarbeiten für die Glasfaseranschlüsse wurden wieder aufgenommen. Derzeit werden die Gehwege 
asphaltiert und die Hausanschlüsse fertiggestellt, sodass der erste Teil voraussichtlich Mitte Juli in Betrieb gehen 
kann. Die Hauptverbindungen werden gemeinsam mit der Fernwärme in der Prangergasse, Alzeystrasse und Feld-
gasse gegraben und verlegt. Da es dadurch immer wieder zu kurzen Behinderungen im Strassenverkehr kommt, 
bitten wir um Ihr Verständnis.

Da die Oberwarter Siedlungsgenossenschaft weitere Grundstücke in Rechnitz suchte und wir in der Wiesengasse 
die Baugründe weiter aufgeschlossen haben, wurde ein Teil an die OSG für Bungalow und Reihenhäuser verkauft. 
Der Kaufvertrag wurde in der Gemeinderatssitzung am 27.06.2025 beschlossen. Weiters wurden die Beschlüsse für 
die Bauarbeiten am Badesee gefasst. 

Das Buffet am Nordufer des Badesees wurde bis zum Start der Umbauarbeiten im September an die Besitzer der 
Pizzeria Tiffany verpachtet. 

Als Bürgermeister der Gemeinde Rechnitz freut es mich ganz besonders, dass die Wasserdienstleistungsbewerbe 
der Freiwilligen Feuerwehr in unserer Gemeinde stattfinden. Die Organisation solcher Leistungsbewerbe ist keine 
leichte Aufgabe. Daher gebührt den Veranstaltern unsere größte Anerkennung, dass sie neben den zahlreichen 
Einsätzen und Übungen auch noch die Verantwortung für die Durchführung der Bewerbe übernehmen. 
Ich lade Sie recht herzlich zu den Wasserleistungsbewerben der Freiwilligen Feuerwehr am 12. und 13. September  
ein. 

Nach den Wasserdienstleistungsbewerben der Freiwilligen Feuerwehr sollte Mitte September mit der Revitalisie-
rung des Badesees begonnen werden. Nähere Informationen dazu finden Sie auf Seite 12 und 13.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer, erholsame Urlaubstage und den Schülern abwechslungsreiche Ferien.

        Bürgermeister 

               Martin Kramelhofer

vorwort

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
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3vorwort

Liebe Rechnitzerinnen, liebe Rechnitzer, 
liebe Jugend!
Wir durften heuer bereits viele tolle Veranstaltungen bei uns erleben, viele 
erwarten uns noch. Ich lade Sie recht herzlich ein, diese auch zu besuchen.

Auch in dieser Ausgabe gibt es viel Neues zu berichten:
Naturparkbildungscampus
In der Kinderkrippe und im Kindergarten wird ab September die Koope-
ration mit dem Naturpark intensiviert. Ziel ist es, dass die Bildungseinrich-
tung für unsere Jüngsten MINT zertifiziert werden sollen. MINT steht für 
Mathematik, Informatik, Natur und Technik – Schwerpunkte, die wir als 
Naturparkort sehr unterstützen. Zudem wird mit der Öffnung der Gruppen 
vermehrt ein Schwerpunkt auf Interessensförderung gesetzt. 

Freizeitanlage Stausee
Es freut mich, dass nach der Badesaison die Bauarbeiten im Nord Bereich nun begonnen werden können und somit 
mit den Stauseearbeiten gestartet wird. Am Stausee entsteht sehr viel Neues. Da es immer wieder Anfragen gibt, 
was genau nun geschieht, möchte ich einen kurzen Überblick geben: 
• Neubau der Gastro Nord (ab September 2025)
• Instandhaltung und Erweiterung des Kinderspielplatzes
• Neue Rutschenanlage (da die bisherige Rutsche kaputt ist)
• Vogelturm wird zu Kletterturm
• Verlegung des Weges am Nordrand – Entsiegelung der Fläche, um Bereich Verkehr zu beruhigen 
 Nächstes Jahr wird der Campingplatz und der Einfahrtsbereich umgebaut 

Budgetausschuss
Wir haben uns überfraktionell sehr intensiv mit dem Budget auseinandergesetzt und einige Maßnahmen getroffen, 
damit wir das Budget konsolidieren. Den größten Bereich betrifft die Reduzierung der Personalkosten, weshalb 
es einen mittelfristigen Stellenplan gibt, welche Personalstellen in Zukunft reduziert werden. Wichtig ist uns, dass 
keine MitarbeiterInnen entlassen werden müssen, sondern weniger Nachbesetzungen nach Pensionierungen statt-
finden werden. Zudem gibt es auch Anpassungen bei Gebühren und Subventionsleistungen. Dabei waren wir stets 
bemüht, dass alle Generationen und alle GemeindebürgerInnen einen Beitrag dazu leisten. So zählen zum Beispiel 
Maßnahmen wie: Reduzierung der Gemeindenachrichten auf dreimal jährlich ebenso dazu, wie dass die Gemein-
derätInnen künftig die Gemeindenachrichten selbst verteilen werden, um Portokosten zu sparen. Da die finanzielle 
Situation aller Gemeinden in Österreich angespannt ist, haben wir auch die Anpassung bestimmter Gebühren und 
die Reduzierung mancher Unterstützungsleistungen beschlossen. Unser Handeln war stets davon geleitet, dass es 
alle Bereiche gleichermaßen betrifft und sodurch eine bestimmte Gerechtigkeit hergestellt werden kann.   

 Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer, allen SchülerInnen und PädagogInnen erholsame Ferien!

Ihr Vizebürgermeister,

Daniel Karacsonyi, BEd MA MEd 
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Vortrag im Bach-Blütenkraftpark durch Mechthild Scheffer
Mechthild Scheffer informierte im Rahmen eines Vortrags im Schlosspark Rechnitz über die Möglichkeiten, einen 
Bach-Blüten-Kraftpark für sich zu nutzen.

Bereits im Jahr 2007 wurde die weltweit einzigartige 
Anlage eines Bachblüten-Kraftparks durch Mechthild 
Scheffer initiiert und in den Schlosspark in Rechnitz ein-
gebettet. Die international bekannte Autorin Mechthild 
Scheffer hielt am Wochenende, inmitten des wunder-
baren Ambientes des Schlossparks, einen Vortrag mit 
dem Titel „Wie kann ich den Park zur Harmonisierung 
nutzen?“

In diesem weltweit einzigartigen Park wachsen alle 38 
Bach-Blütenpflanzen, deren positive Energien sie zu 38 
motivierenden Kraftformeln verdichtet hat. Besucherin-
nen und Besucher können dort meditative Rundgänge 
unternehmen, ihre inneren Stärken erkennen und akti-
vieren.

Dieser Vortrag in Rechnitz, dessen Wert nur von wenigen erkannt wurde, ermöglichte Besucherinnen und Besuchern, 
mehr über die Anwendung der Bachblütentherapie im Alltag zu erfahren, Fragen zu stellen und ihre Empfehlung 
für eine persönliche Bachblütenmischung mit nach Hause zu nehmen. Der Bach-Blüten-Kraftpark in Rechnitz ist 
ganzjährig kostenfrei zugänglich.
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Zwei Bücher und ein Film
Nach neun Büchern über unsere Heimatgemeinde 
durften wir am 24. Mai 2025 mit den Büchern Nummer 
10 und 11 sowie einem bemerkenswerten Film unseren 
Rechnitz-Zyklus beenden und unsere drei Arbeiten 
einem begeisterten Publikum präsentieren.

Die beiden Bücher:
• 24 Wanderungen rund um Rechnitz
• Sagen, Märchen und Erzählungen rund um das 
Günser Gebirge

Der Fim: 
Blick in die Vergangenheit – bekanntes und unbe-
kanntes Rechnitz

Die Bücher können Sie im Naturparkbüro beziehen (zum Selbstkostenpreis), wobei es vom Wanderbuch nur mehr 
Restexemplare gibt. Den Film hat Renate Kogler auf youtube gestellt. Sie können ihn kostenlos herunter-
laden.

Herzlichen Dank an alle Mitarbeiter, die ihre Arbeitskraft zum Wohle der Rechnitzer Bevölkerung kosten-
los zur Verfügung gestellt haben.

Warum haben wir die Mühe der Arbeit an allen diesen Büchern auf uns genommen? Es ist uns ein großes Anliegen, 
die Geschichte unserer Gemeinde an unsere Jugend weiter zu geben und solchermaßen dem Vergessen zu entrei-
ßen.

Aber auch Sie, sehr geehrte Leserinnen und Leser, möchten wir in die Pflicht nehmen. Lesen Sie doch z. B. die Sagen 
ihren Kindern oder Enkeln vor, machen Sie mit ihnen die eine oder andere Wanderung und schenken Sie Ihnen ganz 
einfach eines unserer günstigen Bücher. 
Es gibt ja schließlich Weihnachten oder Geburtstage. Besonders empfehle ich Ihnen das Rechnitz-Märchen DER 
PRINZ UND DIE SCHÄFERIN sowie SAGEN; MÄRCHEN UND ERZÄHLUNGEN RUND UM DAS GÜNSER GEBIRGE. 

Viel Spaß bei der Lektüre und vergessen Sie bitte nicht: LESEN MACHT GESCHEIT!   Dr. Herbert Gossi
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Valentina Uitz: Vom ersten Turnierstart bis zur Klasse LM in Rekordzeit
Die erst 13-jährige Valentina Uitz ist im Dressursport mit ih-
rem erfahrenen Pony Daktari höchst erfolgreich unterwegs. 

Im Sommer 2024 startete sie noch bei Turnieren in der li-
zenzfreien Klasse, doch in beeindruckender Geschwindigkeit 
arbeitete sie sich Schritt für Schritt nach oben – zahlreiche 
Siege und Platzierungen bei Turnieren in Niederösterreich, 
Kärnten und der Steiermark hat Valentina gemeinsam mit 
Daktari erritten. 

Von November bis April konnte sie bei nur vier Turnieren alle 
nötigen Leistungspunkte der Klassen A und L sammeln, um 
die Dressurreiterlizenz RD2 zu erlangen. Diese ist die Voraus-
setzung für den Einstieg in die Klasse LM und in dieser gab 
Valentina im Juni 2025 beim Heimturnier in Hartberg ihr De-
büt. Auch in der neuen Klasse zeigte sie ihr Können: In ihren 
ersten drei Starts in der Klasse LM konnte sie bereits zwei 
Leistungspunkte für den Aufstieg in die nächste Leistungs-
klasse sammeln. 

Zusätzlich zu Daktari reitet Valentina auch das 
Pony Henry der Familie Wagenhofer aus Pöllau. 
Mit ihm konnte sie beim Heimturnier in Hartberg in 
der Klasse A in der 2. Abteilung zwei von drei Starts 
souverän für sich entscheiden.

Valentina wird von ihrer Hartberger Trainerin Susi 
Weghofer und deren Mann Günter bestmöglich 
gefördert, gefordert und in allen Bereichen un-
terstützt und beweist mit ihrer Entschlossenheit, 
ihrem Ehrgeiz und ihrer Leidenschaft, dass man 
auch in jungen Jahren Großes erreichen kann. 

ÖFFNUNGSZEITEN 
ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 

Öffnungszeiten: 
Freitags    09.00 – 12.00 Uhr
jeden 2. Samstag                 08.00 – 10.00 Uhr 

die nächsten Samstagstermine:
05. Juli 2025
19. Juli 2025
02. August 2025
16. August 2025
30. August 2025

13. September 2025
27. September 2025
11. Oktober 2025
25. Oktober 2025
08. November 2025

ÖFFNUNGSZEITEN 
GRÜNSCHNITTPLATZ 

Montag - Donnerstag   09.00 – 16.30 Uhr
Freitag                           08.00 – 12.00 Uhr
Samstag       08.00 - 18.00 Uhr

Die Gemeinde Rechnitz würde sich auch heuer wieder über zahlreiche Fotos für den Rechnitz-Kalender 
freuen! 

Die Fotos werden nicht nur für den Rechnitzkalender, sondern auch für die Homepage, Gemeindenach-
richten und diversen Plakaten verwendet. 

Senden Sie bitte Ihr Foto an post@rechnitz.bgld.gv.at
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Rechnitzer Sieger bei Weintrophy 2025

Am 06. Mai 2025 fand im feierlichen Rahmen im Schloss Esterhazy die Siegerehrung der Burgenländischen Landes-
weinprämierung 2025 statt.
 
Zum größten und härtesten Weinwettbewerb des Landes wurden im heurigen Jahr rd. 1400 Weine zur Verkostung 
eingereicht.
 
Zwei Rechnitzer Weinbaubetriebe waren mit Ihren Weinen besonders erfolgreich und konnten das Finale der bes-
ten 5 Weine in der jeweiligen Kategorie erreichen.
Das Weingut Horvath mit dem Sauvignon Blanc 2024 und das Weingut Tallian mit dem Gelben Muskateller 2024.
Weiters wurden das Weingut Arkadenhof Mandl-Brunner für seinen Welschriesling 2024, der Weinhof Schwarz für 
seinen Welschriesling 2024 und das Weingut Tallian für seinen Rosé Blaufränkisch mit einer Goldmedaille ausge-
zeichnet. 

Im Rahmen des diesjährigen Weinfrühling wurden bei der Weintrophy 2025 im Restaurant Ratschen in Deutsch 
Schützen die besten Welschriesling und Blaufränkisch der Region gekürt.

In der Kategorie Welschriesling Klassik ging der Weinbaubetrieb Varsits aus Rechnitz mit seinem „Welschriesling 
2024“ als Sieger hervor.
Neben dem siegreichen Weingut waren in dieser Kategorie auch noch die Rechnitzer Weinbaubetriebe Kaltene-
cker, Mandl-Brunner und Tallian im Finale der 5 besten Weine.  

In der heuer erstmals ausgetragenen Kategorie Welschriesling Eisenberg DAC war das Weingut Horvath mit seinem 
Welschriesling Ried Prantner 2023 im Finale vertreten.
 
Der Sieg durch das Weingut Varsits und die weiteren Nominierungen unterstreichen einmal mehr die hohe Qualität 
des Rechnitzer Welschriesling. 
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Erfolge bei der Landesweinprämierung 2025
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Dr. Christine Teuschler erhielt Fred Sinowatz Bildungspreis
32 Jahre lang war Frau Dr. Teuschler der Burgenländischen 
Volkshochschulen (VHS), parallel dazu engagierte und enga-
giert sie sich bis heute in mehreren Institutionen ehrenamtlich 
für Bildung, Geschichtsbewusstsein und Toleranz. Den Volks-
hochschulen ist sie als Vorsitzende treu geblieben.

Ehrenamtliche Tätigkeit spielte im Leben der studierten Poli-
tikwissenschafterin immer eine bedeutende Rolle, vor allem 
Gedenkarbeit und Friedensarbeit waren ihr immer schon ein 
Anliegen. Teuschler ist eine der Vorsitzenden bei der Gedenk-
initiative RE.F.U.G.I.U.S. und im Vorstand des Österreichischen 
Friedenszentrums in Schlaining. Sie ist auch Vorsitzende der 
Burgenländischen Konferenz der Erwachsenenbildung und 
war seinerzeit Mitbegründerin von SOS Mitmensch Burgen-
land und der ersten Frauenberatungsstelle in Oberwart.

Teuschler sieht Bildung als zentrales Instrument, um die Pro-
bleme von heute und morgen zu lösen und setzt sich deshalb 
seit Jahrzehnten für Bildung für alle ein. Nur so könne man das 

sinkende Vertrauen in die Demokratie stärken, nur so könne man das Bewusstsein schaffen, dass Demokratie nicht 
bloß durch Stimmabgabe vollzogen, sondern Tag für Tag gelebt werden müsse.
Um dieser Teilhabe auch fähig zu sein, müsse man auch lesen, schreiben und rechnen können – Bildung ist eben 
alles! Und da kommen wieder die Volkshochschulen ins Spiel. Mit der VHS-Gründung wurde schon in den 1970er-
Jahren die AHS-Externisten-Reifeprüfung und Studienberechtigungsprüfung gestartet, dazu Mitte der 1990er-Jahre 
die Berufsreifeprüfung. Anfang der 2000er-Jahre kamen erste Angebote zum Nachholen des Pflichtschulabschlus-
ses dazu. Bei vielen Projekten waren Teuschler und ihr Team Vorreiter:innen. Das Angebot von der Beratung über 
die Basisbildung und den Pflichtschulabschluss bis hin zum Nachholen des Lehrabschlusses und der Matura unter 
einem Dach, das ist in anderen Bundesländern nicht selbstverständlich. Menschen, die zur VHS-Burgenland kom-
men, werden den ganzen Weg über begleitet.

Interkulturelle Arbeit ist auch Teil des VHS-Spektrums: Denn die Volkshochschulen geben Menschen, die ins Burgen-
land kommen, mit Deutschkursen für Flüchtlinge eine neue Perspektive, ein Alleinstellungsmerkmal der VHS-Bur-
genland ist außerdem, dass es eigene Volkshochschulen der burgenländischen Roma sowie der kroatischen und 
ungarischen Volksgruppe gibt.

Die Burgenland-Stiftung Theodor Kery ehrte Christine Teuschlers vorbildliches und jahrzehntelanges Engagement.

Interner Wandertag der Gemeinde
Kürzlich lud Bürgermeister Martin Kramelhofer zu einem ge-
meindeinternen Wandertag ein. 25 Personen waren dabei 
und wurden von Gemeinderat Robert Rajkovats zum Pre-
digtstuhl und weiter über das Weingebirge und Faludital 
zum Bauhof geführt.
Während der Strecke wurden einige Naturgärten besucht, 
die dieses Wochenende „Tag der offenen Tür“ hatten. Es ist 
unglaublich, was man im eigenen Garten für die Natur ma-
chen kann, so der Tenor mehrerer Wanderinnen und Wan-
derer.
Auch der Predigtstuhl wird wohl manchen in netter Erinne-
rung bleiben. Viele waren noch nie dort, und weil man bis 
heute nicht genau weiß woher der Name kommt und was 
dort passiert ist, wurden eigene lustige Theorien aufgestellt.

Zum Abschluss wurde am Bauhof gegrillt und über diesen angenehmen Tag gesprochen. Vielen Dank an die Ge-
meinde und Bürgermeister Martin Kramelhofer. 

Gemeinderat Robert Rajkovats
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Neuer Rad-, Wander- und Freizeitführer
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Kürzlich fand die Buchpräsentation von Rudolf 
Hochwarter „Rund um den Geschriebenstein“.

Nach der Begrüßung der Gäste durch Gemeinde-
vorstand Bernd Bradl und Verlagsleiter der edition 
lex liszt 12 Horst Horvath überbrachte Landeshaut-
mann-Stv.in Anja Haider-Wallner Grußworte. Da-
nach übernahm der Moderator Thomas Hochwarter 
und führte ein Gespräch mit Burgenland-Touris-
mus-Geschäftsführer Didi Tunkel, Engelbert Kenyeri 
vom Naturpark und dem Autor Rudolf Hochwarter. 
Nach einer Diashow mit Einblicken zum „Rundgang 
um den Geschriebenstein“ und mit einer Lesung von 
Maria Staribacher endete die gut besuchte Veran-
staltung.

Zum Buch
Wozu braucht es im digitalen Zeitalter noch einen Rad- und Wanderführer in gedruckter Form? Über die Region 
rund um den Geschriebenstein? Wozu? Unzählige Touren mit Beschreibungen und Fotos findet man ohnehin auf 
diversen Apps. Komoot, Bergfex, lltrails, Outdooractive, Burgenland Tourismus und auf vielen anderen Seiten. Was 
ist der Mehrwert dieses Buches „Rund um den Geschriebenstein“? Es ist das Buch, das den Unterschied macht: Das 
andere Lesen, das Suchen und Blättern. Vor allem die Besonderheit dieses Buches. Es sind die vielen zusätzlichen 
Informationen, die Essays über besondere Menschen, über die Highlights der Region Günser Gebirge.

5. Natur- und Kulturwanderung

Die Ilka Puszta war das Ziel der Sommerwanderung der Wandergruppe You´ll Never Walk Alone.

Bei heißem Wetter fand die 5. Natur-und Kulturwanderung der Wandergruppe You´ll Never Walk Alone statt. Reni 
Gossi führte die Wanderer - vom 5-Jährigen bis zum 77-Jährigen - über die ASBESTWERKHÖHLEN zur Ilka Puszta. 

Die ILKA PUSZTA bezieht den Namen von der jüngeren Tochter des damaligen Schlossherrn und Gutbesitzers. Der 
fortschrittliche Landwirt errichtete auf dem „Kahle Greit“- Terrain einen Sommersitz für Ilka (Helene). Er gründe-
te dort ein Zentrum für Schaf-und Jungrinderzucht. Nach dem 2. Weltkrieg wurde die Ilka Puszta verwüstet und 
schließlich aufgegeben.

Dr. Herbert Gossi 
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WIR GRATULIEREN
Geburtstagsjubiläen in unserer Gemeinde 

Alois Günser zum 90. Geburtstag Josef Pal zum 91. Geburtstag

Rosina Schwarzmayer zum 91. Geburtstag Margareta Kiss zum 94. Geburtstag

Hedwig Meissner zum 102. Geburtstag Margarete Schinkovits zum 91. Geburtstag
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WIR GRATULIEREN
Hochzeitsjubiläen in unserer Gemeinde 

Justine und Erhard Menning zur Diamantenen 
Hochzeit

Ida und Ernst Stipits zur Diamantenen Hochzeit

Anna und Franz Hutter zur Goldenen HochzeitChristine und Franz Wusits zur Diamantenen Hochzeit

Elisabeth und Harald Polster zur Goldenen Hochzeit

Bürgermeister Martin Kramelhofer sowie 
Vizebürgermeister Daniel Karacsonyi und 
die Gemeindeverwaltung wünschen den 
Jubilaren alles erdenklich Gute und vor 
allem viel Gesundheit!
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GEMEINDEBÜCHEREI RECHNITZ
Lange Nacht der Bibliotheken 

Im Rahmen der Langen Nacht der Bibliotheken fand am 
25. April 2025 in unserer Bücherei eine besondere Veran-
staltung für junge Leseratten und ihre Familien statt.

Die bekannte Kinderbuchautorin Sonja Kaiblinger ent-
führte die Gäste in die Welt von Vincent der Fledermaus.

Im Mittelpunkt des Abends stand die Lesung aus dem 
Buch „Vincent flattert ins Abenteuer“, in dem die Fleder-
maus Vincent auf Freundesuche ist. Die Autorin verstand 
es meisterhaft, die Kinder mit lebendigem Vortrag und 
humorvollen Einlagen zu fesseln. Ein besonderes High-
light war die musikalische Tanzeinlage, bei dem die Kin-
der gerne mittanzten.

Nach der Lesung nutzten viele Gäste die Gelegenheit, sich von der Autorin persönlich ein Autogramm zu holen. Der 
Abend klang bei netten Gesprächen und einem reichhaltigen Buffet mit Speisen und Getränken aus.

Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und trug dazu bei, die Freude am Lesen und an Geschichten zu fördern. Ein 
herzlicher Dank gilt allen Beteiligten und Gästen, die diesen Abend zu einem besonderen Erlebnis machten. 

Petra Schwahofer
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Projekt Revitalisierung Badesee Rechnitz
Der Start für die erste Phase des Bauprojekts erfolgt im Herbst.

Das gesamte Projekt ist in zwei Bauteile 
(Bauteil 1 – Nord und Bauteil 2 – Süd) auf-
geteilt. Diese werden hintereinander aus-
geführt. Am 16.09.2025 beginnt die Um-
setzung der ersten Bauphase und somit 
der Errichtung der in Bauteil 1 – Nord vor-
gesehenen Anlagen. 
Diese umfassen die Sanierung der Zufahrt, 
sowie eine Wegeverlegung im Norden, Er-
richtung der Gastro Nord sowie Ausbau 
des Kinderbadebereichs und Erneuerung 
der Wasserrutsche. Die bestehende Gast-
ronomie im nördlichen Bereich des Bade-
sees wird abgebrochen und durch eine 
moderne, modulare Containerstruktur er-
setzt. 
Die neue Gastronomie soll der Versorgung 
von Radfahrern sowie der Gäste am See 
dienen. 

Die Containerstruktur bietet eine flexible, nachhaltige und ansprechende Lösung, die sich mit einer Holzverkleidung 
in das Gesamtbild des Bereichs einfügt. Das neue Gebäude wird eine Bruttogrundfläche von insgesamt 117,56m² 
aufweisen. 
Zusätzlich zur Gastronomie wird eine neue, an das Gebäude angebaute Sanitäranlage errichtet. Diese wird ge-
trennte Bereiche für Damen und Herren bieten. Ein zusätzlicher Container wird unmittelbar an die Sanitäranlage 
angedockt und dient für den Bademeister. Auch der Außenbereich wird durch eine Neugestaltung aufgewertet. 
Mit dem Bauvorhaben soll nicht nur die Funktionalität und Attraktivität des Standortes gesteigert werden, sondern 
auch ein modernes, ansprechendes Umfeld geschaffen werden, das den Bedürfnissen der Besucher in jeder Hin-
sicht gerecht wird.
Im Bauzeitplan ist die Fertigstellung der 1. Bauphase mit Mitte Feber geplant. Im Herbst erfolgt der Baustart für 
den Bauteil 2 – Süd. In der zweiten Bauphase erfolgt die Errichtung eines neuen Campingplatzes. Zuvor wird die 
dringend notwendige Sanierung der Bachabdeckung durchgeführt. Der Campingplatz wird sich, auf Grund der 
großen Nachfrage, auf die gesamte Fläche des derzeitigen Parkplatzes erstrecken und nach modernsten Standards 
errichtet.
Das Projekt soll mit Ende des Jahres 
2027 umgesetzt sein.

Historie:
Der Badesee Rechnitz wurde in den 
Jahren 1962-1964 als Stauanlage im 
Faludital angelegt. Er weist eine Län-
ge von 330m und eine Breite von 110m 
auf und erstreckt sich über eine Fläche 
von 38.789m². Im Jahr 1965 wurde das 
Buffet an der Südseite des Stausees er-
richtet. Das Areal wurde dann 1987 um 
einen Campingplatz erweitert. Die bis-
her letzten großen Investitionen wurden 
im Jahr 1993 mit der Errichtung des Kas-
sengebäudes, der Sanitäranlagen und 
Umkleidekabinen sowie des Holzsteges 
getätigt. 
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Entwicklung: 
Der Startschuss für das Projekt „Restrukturierung Badesee Rechnitz“ erfolgte in der Gemeinderatssitzung vom 
22.09.2022, in welcher über den Gewinner des zuvor ausgeschriebenen Architektenwettbewerbs abgestimmt wurde. 
In der Gemeinderatssitzung vom 17.06.2023 wurden die baulichen Maßnahmen definiert und der Projektsteue-
rungsvertrag mit der Projektentwicklung Burgenland einstimmig beschlossen.

Unique Selling Point - Alleinstellungsmerkmal
Die neu geschaffene Anlage wird eine in der Region 
einzigartige Kombination aus naturnahem Badeerleb-
nis mit großzügigem Familien- und Kinderbereich inkl. 
Wasserrutsche, Kanu-Verleih für zusätzliche Wasserer-
lebnisse, ein modernes Campingangebot sowie mit den 
Burgenland-Trails dem Pumptrack und den Outdoor-
Kletter- und Boulderanlage ein unvergleichliches Ange-
bot bieten. Das Angebot entspricht dem Trend zum re-
gionalen Naturtourismus in Kombination mit Bewegung 
und Genuss, sowie Begeisterungsleistungen. Im Gegen-
satz zu bestehenden Einzelangeboten in der Region 
schafft dieses Projekt einen multifunktionalen Erlebnis-
raum mit sportlichem, sozialem und naturnahem Mehr-
wert – mit starker Einbindung regionaler Akteure und 
dem klaren Fokus auf Nachhaltigkeit. Damit positioniert 
sich das Projekt als Leuchtturm für aktiven Naturtouris-
mus im Südburgenland und angrenzenden Westungarn.

Finanzierung:
Zur Finanzierung des Projekts wurden finanziel-
le Mittel in Höhe von 6,2 Mio. Euro bereitgestellt. 
Dabei übernimmt das Land Burgenland 50% der 
Projektkosten. Der Projektkostenanteil der Ge-
meinde Rechnitz wird durch ein Darlehen in Höhe 
von 3,1 Mio. Euro finanziert. Durch die Geltendma-
chung von Vorsteuerabzügen sowie Beantragung 
weiterer Förderungen kann ein Betrag in Höhe 
von etwa 1,35 Mio. Euro vorzeitig getilgt werden. 
Die Annuitäten des verbleibenden Darlehens in 
Höhe von 1,8 Mio. Euro können durch Einnahmen 
aus dem laufenden Betrieb gedeckt werden.

Zielsetzung:
Für die Gemeinde Rechnitz bietet sich durch die Umsetzung des Projekts die einzigartige Möglichkeit die bis zu 50 
Jahre alten Anlagen zu erneuern und an moderne Standards und Kundenbedürfnisse anzupassen. Die Positionie-
rung als Tourismusgemeinde soll mit der Umsetzung des Projekts in den Vordergrund gerückt werden und die durch 
die bereits geschaffenen touristischen und regionalen Gegebenheiten entstandenen Chancen optimal genutzt wer-
den. So ist der Badesee End- und Einstiegsstation für die Burgenland-Trails und den Bahntrassenradweg. Darüber 
hinaus wird unser touristischer Partner, der Naturpark Geschriebenstein, noch heuer ein weiteres Projekt umsetzen. 
Dabei wird der ehemalige „Vogelturm“ zu einer Outdoor-Kletter- und Boulderanlage umfunktioniert. Zusätzlich 
werden Kanus für den Verleih angeschafft. 
Ziel ist es das Angebot auf die jeweiligen Zielgruppen anzupassen und so auszugestalten, dass diese eine positiven 
Nutzen daraus ziehen können. Zu den Zielgruppen gehören unter anderem Aktiv-Urlauber und Sportler, Familien 
und Kindergruppen, Schulklassen und Jugendgruppen, Betriebe und Vereine sowie NaturtouristInnen. Durch das 
vielfältige und zentral am Badesee liegende Angebot können so Kunden-Packages erstellt und neue Zielgruppen 
erschlossen werden. Der wachsende Trend zu Natur-, Erlebnis- und Aktivurlauben – speziell im Nahbereich Wien, 
Graz und Westungarn, bietet nicht nur saisonal wachsendes Potential, sondern auch neue Potentiale für die Früh-
lings- und Herbstsaison für die Gemeinde sowie deren Betriebe, in der gesamten Region. 
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NATURPARK GESCHRIEBENSTEIN
Das war der Gipfelsturm 2025 
Herrliches Wetter, traumhafte Landschaft und Wande-
rer aus 8 Gemeinden: das war der Gipfelsturm auf den 
Geschriebenstein am 22. Juni 2025
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Der vom Naturpark Geschriebenstein-Írottkő gemein-
sam mit den Naturfreunden Burgenland organisierte 
Gipfelsturm war ein voller Erfolg: Mehrere Hundert Teil-
nehmer*innen waren bei der Sternwanderung dabei. 
Gestartet wurde in allen 7 Gemeinden des Naturparks: 
Rechnitz, Markt Neuhodis, Weiden bei Rechnitz, Stadt-
schlaining, Bernstein, Oberkohlstätten und Lockenhaus. 
Zusätzlich wanderte Hans Goger mit 30 Weitwanderern 
von der Burg Güssing auf den höchsten Punkt des Bur-
genlandes. Diese Königsetappe der Wanderung führte 
auf den Spuren der Römer über ca. 45km durch das 
Südburgenland zum Geschriebenstein. Mit vollem Elan 
war auch ein Team der Special Olympics Burgenland 
mit dabei!

KINDERKRIPPE & KINDERGARTEN

Mit großer Freude konnten die Kinder in den letzten 
Wochen endlich unseren zweiten Garten entdecken 
und bespielen. Nach einer längeren Gestaltungsphase 
wurde der Außenbereich fertiggestellt und wird seitdem 
täglich von Kindergartenkindern und Krippenkindern 
genutzt. 

Ina Brukner & Romy Gras

Am Gipfel wurden alle mit kulinarischen Köstlichkeiten 
versorgt, ein buntes Musikprogramm von Volksmusik bis 
zu Blues und Jazz trug zur ausgelassenen Stimmung bei. 
Ein Kletterturm für Kinder sorgte bei den Jüngsten für 
spannende Momente!

Wir freuen uns schon jetzt auf den „Gipfelsturm 2026“!  
Gerhard Schlögl

Am Montag den 23.06. war für die Kinder der roten 
Gruppe ein ganz besonderer Tag. 

Besuch im Dschungelgarten 

Sie besuchten den Dschungelgarten von Familie 
Horvath - ein grünes Paradies mitten in Rechnitz. Die 
Kinder staunten über die prächtige Pflanzenwelt und 
die tierischen Bewohner des Gartens. 

Ina Brukner & Romy Gras
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KINDERKRIPPE & KINDERGARTEN

Frühlingsfest  
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Von der Raupe zum Schmetterling  

Ein Naturerlebnis im Kindergarten -In unserer Kinder-
gartengruppe durften die Kinder in den letzten Wo-
chen ein faszinierendes Naturwunder hautnah mit-
erleben: Aus kleinen Raupen wurden wunderschöne 
Schmetterlinge! Vom ersten Füttern der Raupen über 
das Staunen beim Verpuppen bis hin zum großen 
Moment des Schlüpfens – die Kinder konnten alle Ent-
wicklungsstadien beobachten und viel über das Leben 
der Insekten lernen. Mit großer Freude wurden die 
Schmetterlinge schließlich auf der Blumenwiese vor 
dem Kindergarten in die Freiheit entlassen.

Michaela Tader

Bei strahlendem Wetter feierten wir im Kindergarten 
ein fröhliches Frühlingsfest. Die Kindergarten- und 
Krippenkinder begeisterten mit liebevoll vorbereiteten 
Darbietungen und zauberten damit vielen Eltern und 
Gästen ein Lächeln ins Gesicht. Für jede Menge Bewe-
gung und Spaß sorgten die ASKÖ Hopsi Hopper Bewe-
gungsstationen, bei denen sich die Kinder nach Her-
zenslust austoben konnten. Der Elternverein verwöhnte 
alle Besucher mit köstlicher Verpflegung – herzlichen 
Dank für das große Engagement! Ein gelungenes Fest, 
das uns allen noch lange in schöner Erinnerung bleiben 
wird.

Ina Brukner & Romy Gras

Wir Gemeinsam 

NACHMITTAGSBETREUUNG

In diesem Schuljahr haben wir wieder eine Kooperati-
on zwischen Volks- und Mittelschule Rechnitz und dem 
Pflegeheim am Schlosspark gestartet. 

Ziel dabei ist es, einen positiven sozialen Austausch zwi-
schen Jung und Alt zu ermöglichen und sowohl den Kin-
dern, als auch den Pflegeheimbewohnern Abwechslung 
und neue Perspektiven im Alltag zu bieten. Im Zuge der 
Nachmittagsbetreuung besuchten wir in Kleingruppen 
einmal pro Monat die Bewohner im Heim. 

Gemeinsam verbrachten wir bei den unterschiedlichs-
ten Aktivitäten eine gemütliche und anregende Zeit. 
Besonderen Anklang fanden die Bingo- Spielenach-
mittage aber auch das gemeinsame Backen und Bas-
teln machte allen viel Freude. In der Vorweihnachtszeit 
veranstalteten die Kinder eine Adventlesung für die Be-
wohner. Wir feierten gemeinsam das Faschingsfest und 
überraschten die 48 Bewohnerinnen zum Muttertag mit 
selbstgebastelten Geschenken. Auch die Kinderbuchau-
torin Rosa Schaberl besuchte das Pflegeheim und las 
für die Kinder und Senioren ihr Kinderbuch „Als meine 
Oma beschloss zu vergessen“ vor. Dieses Buch richtet 
sich an Kinder im Alter von 6 – 10 Jahren und behan-
delt das Thema Demenz auf einfühlsame, kindgerechte 
Weise. Viele schöne und positive gemeinsame Momen-
te fanden statt und wir freuen uns auf eine weitere ge-
meinsame Zeit im nächsten Schuljahr. 

Stephanie Schicht

Fo
to

s 
©

N
ac

hm
itt

ag
sb

et
re

uu
ng



2

16 unsere kids

VOLKSSCHULE RECHNITZ
7.Raiffeisen Sumsi-Cup Heimsieg beim Bezirksfinale
Dieses Jahr wurde die Rechnitzer Sportanlage zum Austragungsort des 7. Raiffeisen Sumsi-Cup Bezirksfinales. Un-
sere Nachwuchskicker sorgten für Begeisterung auf ganzer Linie! 

Vizemeistertitel im Ladesfinale
Am 17.6.2025 fand das Landesfinale in Pinkafeld statt. Souverän spielte unsere Mannschaft in jedem Spiel. 

Im 1. Spiel gegen Halbturn - 2:1, im 2. Spiel gegen Necken-
markt - 4:1 und im 3. Spiel gegen Stegersbach - 3:2. So schaff-
ten wir es ins Halbfinale. Dort traf unsere Schulmannschaft 
auf Hornstein, auch dieses Spiel konnten wir gewinnen, 3:1. 
Im Finale gegen Draßburg mussten wir uns leider geschlagen 
geben. 

So haben wir den hervorragenden zweiten Platz im Landes-
finale erspielt. GRATULATION!
Ein großes Dankeschön geht an unseren Trainer Johannes 
Toth, der die Mannschaft dabei großartig unterstützte. Ein 
großes Dankeschön geht an unseren Trainer Johannes Toth, 
der die Mannschaft dabei großartig unterstützte.

Der krönende Abschluss für alle war ein gemeinsames Essen bei Mc Donalds.
Dagmar Lorenz-Karlovits

Bei idealem Wetter, einer tollen Zuschauerkulisse und großartiger Stimmung zeigten unsere jungen Fußballer nicht 
nur Teamgeist und Einsatzfreude, sondern krönten den Heimspieltag auch mit einem verdienten Heimsieg. In span-
nenden Spielen gegen starke Gegner aus dem Bezirk bewies unsere Mannschaft Nervenstärke und spielerisches 
Können.
Trainer Johannes Toth zeigte sich nach dem letzten Final-Abpfiff begeistert: „Die Kinder haben heute alles gegeben 
und ich bin stolz auf ihre Leistung und den Einsatz, den sie gezeigt haben. Der Heimsieg freut uns natürlich ganz 
besonders.“
Neben Landtagsabgeordneter Doris Prohaska und SQM Daniel Baumann, ließ es sich auch Vizebürgermeister Da-
niel Karacsonyi nicht nehmen, persönlich vorbeizukommen.
Gemeinsam mit Obmann des SV Rechnitz Harald Füzi, Turnierleiter OSR VD Wilhelm Miklos und zahlreichen frei-
willigen Helfer*innen, trugen Bürgermeister Martin Kramelhofer und sein Amtskollege maßbegblich dazu bei, dass 
dieses Event auch organisatorisch ein voller Erfolg wurde.
Großer Dank gilt der Raiffeisenbank, die den Sumsi-Cup Jahr für Jahr möglich macht, vor Ort vertreten durch Joa-
chim Schwarz und Kolleg*innen. 
Für die 16 Mannschaften aus dem Bezirk Oberwart war es ein unvergesslicher Tag mit Urkunden, Pokalen und vor 
allem ganz viel Spaß!
Für die VS Holzschlag, mit einem sensationellen 2. Platz, und für die VS Rechnitz ist die Teilnahme am Landesfinale 
am 17. Juni in Pinkafeld gesichert. Für alle Mannschaften aus dem Burgenland gilt es,viel Erfolg und Sportsgeist für 
einen spannenden Tag auszusprechen!

Dir. Manuela Müller 
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Die Zeit vorher: nervöse Anspannung, Vorfreude, hoffentlich 
schönes Wetter, wer mit wem im Zimmer, wie ist das Pro-
gramm? Eine Woche später: Erleichterung (seitens der Lehrer: 
Freude über das Erlebte, Wettergott hatte ein Einsehen, tolle 
Gespräche und Spaß im Zimmer, wunderschöne Eindrücke 
und Erlebnisse.
Die Projektwoche der 4. Klassen in Golling bei Salzburg war 
für alle ein einmaliges Erlebnis.
Sinn dieser Tage ist vor allem, ein letztes Mal miteinander Zeit 
zu verbringen, tolle Eindrücke zu erlangen und noch einmal 
in der Gemeinschaft etwas zu erleben, das allen in schöner 
Erinnerung bleibt.

Viel Abwechslung stand auf dem Programm, von einer Wan-
derung in der Salzachklamm, einer Führung in Hellbrunn in-
klusive der Wasserspiele und des Zoos,  einer Besichtigung 
des
Red Bull Stadion und des Red Bull Rings, der mühsamen Be-
steigung der Feste Hohensalzburg, vom Spaziergang durch 
die Getreidegasse mit Mozart’s Geburtshaus bis zum kleinen 
Shoppingvergnügen im Europark.

Am meisten Spaß hatten die Schüler im Salzbergwerk Hallein 
(2x rutschen!), auf der Sommerrodelbahn und – man glaubt es 
kaum – im Keltenmuseum, das einen sichtbaren Eindruck hin-
terließ – dank der ansprechenden und spannenden Führung!
Das Allerschönste für mich als Lehrerin und Klassenvorstän-
din waren die Gespräche mit meinen Schülern sowie jene Mo-

Projektwoche der 4. Klassen
MITTELSCHULE RECHNITZ

mente, in denenman die Jugendlichen von einer ganz anderen Seite kennenlernt als im Klassenverband. Auch ich 
habe viel gelernt in diesen Tagen. Danke an meine Schüler für diese Woche mit euch, Danke an meinen Kollegen 
Hannes Hagenauer und Danke an unseren Buschauffeur Rudi Holzer, der uns immer wieder den richtigen Weg ge-
zeigt hat.            Sabine Volf

MUSIKSCHULE RECHNITZ

Unser Schlusskonzert fand aus An-
lass der „Langen Nacht der Kirchen“ 
in der Evangelischen Kirche in Rech-
nitz statt. 

Es war ein großartiges Konzert, das 
die Vielfalt junger Talente und die 
Freude am Musizieren in den Mittel-
punkt stellte. 

Das Erlernte wurde in Form eines 
bunten Programms hervorragend 
präsentiert und mit viel Applaus des 
zahlreichen Publikums honoriert. 
Es musizierten die verschiedensten 
Ensembles, Solisten und die Bläser-
klasse der Volksschule Weiden bei 
Rechnitz. Schön war es!

MSDir. Mag. Elke Holzer-Ziegler

Podium junger Künstlerinnen und Künstler
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MUSIKSCHULE RECHNITZ
Abschlussprüfung Emely Krug
Emely Krug erspielte mit ihrer Querflöte bei ihrer Abschlussprüfung GOLD eine Auszeichnung mit der höchsten 
Punktezahl von 100 Punkte! 

Fo
to

s 
©

 M
us

ik
sc

hu
le

 R
ec

hn
itz

Bravourös meisterte sie ihr Konzert-
programm mit Solostücken, einem 
Piccolo-Stück und einem Ensemble-
stück. 

Wir gratulieren recht herzlich. Ihre 
Lehrerin MSDir. Mag. Elke Holzer-
Ziegler, nun bereits seit 12 Jahren, ist 
sehr stolz auf sie! 
Im Publikum waren neben Familien-
angehörige und FreundInnen von 
Emely, auch der Herr Bürgermeister 
Martin Kramelhofer und der Herr Vi-
zebürgermeister Daniel Karacsonyi. 

Die Jury stellte Landesmusikschulre-
ferent Gerhard Gutschik, Fachgrup-
penleiterin Querflöte Sabine Walter, 
MA MA, Mag. Emöke Györe, Direk-
torin der Musikschule Oberwart Ra-
mona Tomisser, MA und MSDir. Mag. 
Elke Holzer-Ziegler. 

Ein großer Dank geht an die Musikschullehrer Isabella Brunbauer (Klavier), Emmerich Molnar (E-Bass) und Volker 
Weyse (Drums). Es war ein Genuss! Wir wünschen Emely noch viel Erfolg auf ihrem weiteren Lebensweg!

MSDir. Mag. Elke Holzer-Ziegler
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ASKÖ MIT BISS ZUR KULTUR 
Ö3 Silent Cinema Open Air Kino Tour 
2025 - presented by Erste Bank und 
Sparkasse – Freitag, 12.9.2025 

Am 12. September 2025 macht die Ö3 Silent Cinema 
Open Air Kino Tour Halt in Rechnitz und verspricht ein 
unvergessliches Event für Filmbegeisterte. 

Genießen Sie ein einzigartiges Kinoerlebnis unter frei-
em Himmel, wenn die Leinwand zum Leben erwacht 
und Ihnen eine ganz neue Art des Filmgenusses bietet.  
Mit speziellen drahtlosen Kopfhörern ausgestattet, kön-
nen Sie sich in die Welt des Films vertiefen, ohne von 
störenden Geräuschen abgelenkt zu werden.

 Madeleine Bosits

Bewegt im Park – Kostenlose sportliche 
Sommerabende von Juni bis August

Jeden Montag und Mittwoch von Juni bis August, 
jeweils von 19 bis 20 Uhr, bieten wir kostenlose Sport-
kurse im Freien an. Bringen Sie Ihre Turnmatte mit und 
los gehts!
Montags steht wie gewohnt Yoga auf dem Programm, 
während mittwochs „Fitness & more“ auf dem Plan 
steht. 
Egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene, jeder ist herz-
lich willkommen, sich sportlich zu betätigen und den 
Sommer in Bewegung zu genießen.

Keine Voranmeldung erforderlich – einfach vorbeikom-
men und mitmachen!

Madeleine Bosits
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ASKÖ SHOTOKAN KARATE DO 
RECHNITZ
31. Intenationales Kyu-Turnier
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Am 31. Internationales Kyuturnier in Strasswalchen, bei 
dem 115 Starter aus 3 Nationen (Österreich, Deutschland 
und Schweiz) in 13 verschiedenen Kategorien ihr Können 
zeigten, nahmen 5 Karateke des ASKö Shotokan Karate 
Do Rechnitz Nakano Takeko teil. 
Nach drei Vorrunden Siegen belegte Kseniia Pasulio 
den tollen 2. Platz. Anja Unger kam nach ebenfals drei 
Vorrunden Siegen bis ins Halbfinale und wurde Fünfte.
Sofia Pasulia wurde siebente alle drei im größten Teil-
nehmerfeld von 25 Starterinnen. Amelie Bruckner fehl-
ten nur 0,1 Punkte auf den 3 Platz. Andrii Pasulio schied 
leider schon in der ersten Runde aus.
Mit Fleiß und Durchhaltevermögen kommen zwangs-
läufig die Erfolge. Gratuliere weiter so!

Christian Zambach
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FREIWILLIGE FEUERWEHR RECHNITZ
Liebe Rechnitzerinnen und Rechnitzer, 

die Freiwillige Feuerwehr Rechnitz freut sich, heuer ein besonderes Ereignis in unserer Gemeinde austragen 
zu dürfen: 
Am 12. und 13. September 2025 findet erstmals in der Geschichte des Burgenländischen Landesfeuerwehrver-
bandes ein Landeswasserdienstleistungsbewerb statt. Austragungsort ist der Badesee Rechnitz und dessen Umgebung.

Bei diesem Bewerb stellen Feuerwehrmitglieder aus dem gesamten Burgenland – und darüber hinaus – ihr Können im 
Umgang mit der Zille, einem traditionellen Wasserfahrzeug der Feuerwehr, unter Beweis. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer absolvieren dabei verschiedene Aufgaben am Wasser, bei denen Kraft, Technik und Teamarbeit gefragt sind.

Die Veranstaltung beginnt:  
am Freitag, 12. September, gegen 12:00 Uhr

am Samstag, 13. September, bereits um ca. 6:00 Uhr

Zuschauer un Zuschauerinnen sind herzlich willkommen!

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Zudem erwartet Sie ein kleines Rahmenprogramm, unter anderem mit einer 
Ausstellung von Einsatzfahrzeugen des Burgenländischen Landesfeuerwehrverbandes.

Wir laden die gesamte Ortsbevölkerung herzlich ein, dieses besondere Feuerwehr-Event mitzuerleben und die Ka-
meradinnen und Kameraden lautstark zu unterstützen. Derzeit liegen bereits Anmeldungen von knapp 1.500 Feuer-
wehrmitgliedern aus ganz Österreich vor.

Bitte beachten Sie, dass es rund um den Badesee an den Veranstaltungstagen zu erhöhtem Verkehrsaufkommen 
kommen kann.

Die Freiwillige Feuerwehr Rechnitz freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher – 
und auf einen erfolgreichen Bewerb!

Der Wasserdienst ist ein wichtiger, aber oft wenig bekannter Aufga-
benbereich der Feuerwehr. Besonders in Zeiten zunehmender Wet-
terextreme, Starkregenereignisse und Hochwasserlagen gewinnt der 
sichere und effiziente Umgang mit Booten und Zillen für Feuerwehren 
zunehmend an Bedeutung.

Der Landeswasserdienstleistungsbewerb bietet eine ideale Plattform, 
um diese Fähigkeiten unter realitätsnahen Bedingungen zu trainieren 
und zu prüfen. Dabei geht es nicht nur um Kraft und Technik, sondern 
auch um Teamarbeit, Präzision und Sicherheitsbewusstsein – Fähig-
keiten, die im Einsatzfall Leben retten können.
Bisher mussten burgenländische Feuerwehrmitglieder für solche Leis-
tungsbewerbe in andere Bundesländer reisen. Mit dem 1. Landeswas-
serdienstleistungsbewerb in Rechnitz wird erstmals auch im Burgen-
land ein offizieller Bewerb angeboten – ein bedeutender Schritt für die 
Aus- und Weiterbildung im Feuerwehrwesen unseres Bundeslandes.

Darüber hinaus stärkt die Veranstaltung die Gemeinschaft der Feu-
erwehren und zeigt der Bevölkerung eindrucksvoll, wie vielseitig und 
professionell unsere Feuerwehrkameradinnen und -kameraden aus-
gebildet sind.

Die Freiwillige Feuerwehr Rechnitz ist stolz, diesen Meilenstein am 
Badesee Rechnitz austragen zu dürfen – und lädt alle herzlich ein, 
dabei zu sein.            Christoph Linsbauer

Warum braucht es einen Landeswasserdienstleistungsbewerb im Burgenland?
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Florianimesse mit Fahrzeugsegnung
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Am 4. Mai durfte die Feuerwehr Rech-
nitz gemeinsam mit zahlreichen Be-
suchern die Florianimesse in der ka-
tholischen Pfarrkirche Rechnitz feiern. 
Im Anschluss fand die feierliche Fahr-
zeugsegnung statt, bei der die Ein-
satzfahrzeuge gesegnet wurden.

Bei der anschließenden Agape am 
Hauptplatz konnte der Vormittag 
in kameradschaftlicher Atmosphä-
re ausklingen. Ein herzliches Danke-
schön an alle, die dabei waren und 
diesen Tag mit uns geteilt haben!

Christoph Linsbauer

Wissenstest der Feuerwehrjugend
Kürzlich fand in Großpetersdorf 
der Wissenstest der Feuerwehr-
jugend des Bezirkes Oberwart 
statt. Von der Feuerwehr Rechnitz 
konnten 6 Jugendliche ihr Feuer-
wehrwissen unter Beweis stellen.

Nach intensiven Vorbereitungen 
konnten sie bei den Stationen 
Knoten, Formalexerzieren, Gerä-
tekunde und Fragen insgesamt 13 
neue Wissenstestabzeichen erlan-
gen.

Herzliche Gratulation an die Ju-
gendlichen!

Christoph Linsbauer

Übungsbetrieb am Badesee
In Vorbereitung auf den 1. Burgenländischen Landeswasserdienstleis-
tungsbewerb führen die Freiwilligen Feuerwehren ab sofort tägliche 
Übungseinheiten am Badesee Rechnitz durch.

 • Geübt wird täglich ab 17:00 Uhr
 • Der Übungsbetrieb beschränkt sich ausschließlich auf den 
    westlichen Uferbereich des Badesees.

Der Badebetrieb bleibt weiterhin möglich und wird durch die Übungen 
nur geringfügig beeinträchtigt. 

Wir bitten alle Badegäste und Besucher des Sees um gegenseitige 
Rücksichtnahme und Verständnis für die Vorbereitungsmaßnahmen.

Die Übungen dienen der Sicherheit und der professionellen Ausbil-
dung der Feuerwehrmitglieder. Die Freiwillige Feuerwehr Rechnitz be-
dankt sich herzlich für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis!

Christoph Linsbauer
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ASKÖ TEAM LIGHTNING
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Red Bull Erzbergrodeo 2025 
Wie jedes Jahr war der Verein ASKÖ Team Lightning auch 2025 wieder beim legendären Red Bull Erzbergrodeo mit 
voller Leidenschaft dabei – und das bereits zum 10. Mal!

REITVEREIN GESCHRIEBENSTEIN
Anika Milkovics siegte bei Reitturnier
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Nicht nur die Westernreiter des Reitverein Geschriebenstein 
können heuer schon auf viele erfolgreiche Ergebnisse zu-
rückblicken, auch die Springreiter sind sehr erfolgreich un-
terwegs. 

So holte die junge Rechnitzerin Anika Milkovics am 14.06.2025 
beim Reitturnier in Na‘dard (Ungarn) den 1. Platz in der 100 
cm Klasse.

Durch eine fehlerfreie Runde überzeugte sie die Jury und si-
cherte sich damit den Sieg. 
Der Reitverein Geschriebenenstein gratuliert der jungen 
Nachwuchsreiterin dazu recht herzlich zu dem tollen Erfolg!!!

Karl Simon

Insgesamt waren wir mit rund 30 Vereinsmitgliedern vor Ort, davon 15 aktive Fahrer, die sich unter die etwa 1100 
Starter aus aller Welt mischten. Das Erzbergrodeo bot wieder einmal alles: Staub, Schweiß, Adrenalin – und jede 
Menge Teamgeist.
Ein besonderes Highlight: Drei unserer Fahrer – Georg Günser, Tobias Lindau und Leo Stipits– stellten sich der ul-
timativen Herausforderung und wagten den Start beim berüchtigten Hare Scramble. Eine großartige Leistung, auf 
die der gesamte Verein stolz ist!

Der zehnte Erzberg-Einsatz unseres Teams war ein voller Erfolg – geprägt von Zusammenhalt, Action und unver-
gesslichen Momenten. Wir freuen uns schon auf Runde 11 im nächsten Jahr!                                                    Lisa Wusits

TRACHTENMUSIKKAPELLE 
RECHNITZ 
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ASKÖ DARTCLUB RECHNITZ 
Meister, Ausflug, Umzug – da tut sich was beim Dartclub
Es war wieder eine tolle Saison und eine sehr ereignisreiche Zeit in unserem Verein.
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Die 1-er Mannschaft des DC Rechnitz ist Meister der 1. 
Klasse OP geworden und wird nächstes Jahr in der Lan-
desliga spielen. Mannschaftsführer Damir Vidovic spiel-
te eine perfekte Saison und wurde auch Sieger der Ein-
zelwertung – ein toller Erfolg da dies die Leistung einer 
ganzen Saison widerspiegelt. Grof Markus stellte sich 
als starke Verstärkung heraus und wurde in der Einzel-
wertung Zweiter.
Auch die anderen Mannschaften unseres Vereines zeig-
ten in der 2. Klasse OP starke Leistungen. Legendär war 
das Derby der War Pigs mit Mannschaftsführer Manfred 
Cziszer gegen die Underdogs mit Mannschaftsführer 
Alexander Wuggenig. Ein ungemein spannendes Spiel, 

voller Höhen und Tiefen bei beiden Mannschaften – spannend bis zum Schluss. Auch die Oche Heroes rund um 
Mannschaftsführer Urs Rosenberg konnten wichtige Siege einfahren und sind top motiviert für die nächste Saison.

Doch nicht nur das Dartspielen ist wichtig – auch das „Rundherum“ muss stimmen, ein Motto das eine wichtige 
Säule unseres Vereines ist. 24 Mitglieder haben die PDC Meisterschaften in Unterpremstätten bei Graz besucht um 
die unglaubliche Atmosphäre mitzuerleben und die Top-Stars des aktuellen Dart Sports anzufeuern. 

Auch organisatorisch tut sich einiges. Der Dartclub wird im Sommer in die Räumlichkeiten der katholischen Pfar-
re am Hauptplatz umsiedeln. Obmann Robert Schraith und viele Helfer verbringen gerade viele Stunden um den 
Raum nach eigenen Wünschen umzugestalten. Im Sommer werden wir zu einem „Tag der offenen Tür“ in die neuen 
Räumlichkeiten einladen. 

Robert Rajkovats

ASKÖ TC RECHNITZ 
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JULI 2025

05.07.2025 Parkfest, Tennisclub Rechnitz, ab 20.00 Uhr, Tennisanlage Rechnitz

05.07.2025 Vernissage von Cocolore und Leopold Kuntner, Galerie Reichermühle

11.07. - 13.07.2025 Kinderzeltlager, SPÖ Rechnitz,  Treffpunkt: 14.00 Uhr beim Biotop in der Faludigasse 

12.07.2025 Tennis-Doppelturnier, 13.00 Uhr, Tennisplatz Rechnitz

21.07.2025 Sprechtag Notar Dr. Bajlicz, 9.00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

27.07.2025 Traktor-Oldtimer-Treffen, Diesel-Kameraden Rechnitz, ab 09.00 Uhr, Steinamangerstr. 90

AUGUST 2025

07.08.2025 Sprechtag Notar Mag. Bencsics, 10.00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

09.08. - 10.08.2025 Karate-Weekend, ASKÖ Shotokan Karate Do, 9.00 - 18.00 Uhr, Bildungscampus Rechnitz

17.08.2025 Evangelischer Gottesdienst unter freiem Himmel, 09.30 Uhr, Weingut Koch

18.08.2025 Sprechtag Notar Dr. Bajlicz, 9.00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

30.08.2025 Geschriebensteinroas, Naturpark Geschriebenstein,  Start: 05.00 Uhr, Feuerwehrhaus 
Rechnitz 

SEPTEMBER  2025

04.09.2025 Sprechtag Notar Mag. Bencsics, 10.00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

05.09.-07.09.2025 Backhendlheuriger, Gasthaus Cserer

09.09.2025 2. Karateanfängerkurs 2025, ASKÖ Shotokan Karate Do, 18.00 -20.00 Uhr 
VS Turnsaal - Bildungscampus Rechnitz

12.09. - 13.09.2025 1. Burgenländischer Landeswasserdienstleistungsbewerb, Freiwillige Feuerwehr Rechnitz, 
Badesee Rechnitz

12.09.2025 Ö3 Silent Cinema, ASKÖ mit BISS, Schloßpark Rechnitz

13.09.2025 Frühstücksbuffet, Gasthaus Cserer

15.09.2025 Sprechtag Notar Dr. Bajlicz, 9.00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

28.09.2025 Silberne und Goldene Konfirmation in der Evangelischen Pfarrkirche Rechnitz, 09.30 Uhr

Impressum - Gemeinde Rechnitz, Hauptplatz 10, 7471 Rechnitz, Tel. 03363/79202, 
Druck: Wograndl Druck GmbH, Druckweg 1, 7210 Mattersburg,  Fotos: Gemeinde Rechnitz, Druck und Satzfehler vorbehalten.


